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BERUFSBESCHREIBUNG

Reifen- und Vulkanisationstechniker*innen
reparieren Reifen und andere Gummiar-
tikel (z. B. industrielle Förderbänder, Gum-
mibeläge). Sie suchen und diagnostizieren
Reifenprobleme und -schäden, beraten
ihre Kundinnen und Kunden über Repara-
turmöglichkeiten und führen die Run-
derneuerung von Reifen durch. Sie stellen
Reifendruckkontrollsysteme ein und neh-
men Wartungsarbeiten am Fahrwerk vor.
Dabei verwenden sie speziellen Diagnosec-
omputern, Handwerkszeuge wie Gum-
mischeren, Glattroller, Einstreichpinsel und
bedienen Anlagen wie Vulkanisierpressen
und große Auswuchtmaschinen.

Reifen- und Vulkanisationstechniker*innen
arbeiten gemeinsam mit ihren Kolleginnen
und Kollegen vorwiegend in Klein- und Mit-
telbetrieben des Vulkaniseurgewerbes
oder in Kfz-Werkstätten, die Reifenservice
durchführen, und mitunter an Tankstellen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfolgt
überwiegend im Ausbildungsbetrieb und
begleitend dazu in der Berufsschule. Die
Berufsschule vermittelt den theoretischen
Hintergrund, den du für die erfolgreiche
Ausübung deines Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Kundinnen und Kunden über Rad- und
Reifenkombinationen beraten und
Fahrzeuge mit entsprechenden Rädern und
Reifen ausrüsten

Reifendruckkontrollsysteme (RDKS) ein-
bauen, prüfen, einstellen und anpassen

Gummi- und Kunststoffprodukte messen
und prüfen

Reifenschäden und Schäden am Fahrwerk
suchen und mit Hilfe von Diagnosecomput-
ern erkennen und beurteilen

die Erneuerungsfähigkeit von Reifen prüfen
und beurteilen und passende Verfahren
auswählen und durchführen (z. B. Kalt- oder
Heißrunderneuerung)

Reifen wuchten, matchen und egalisieren

Profilschneiden

Fahrwerke (z. B. Federung, Radführung, Ra-
daufhängung, Lenkung, Bremsen) prüfen,
ausbauen, montieren und instandsetzen
bzw. warten

Gummi- und Kunststoffprodukte, insbeson-
dere Reifen einsetzen, pflegen und re-
parieren

Gummiprodukte rauen

Gummiprodukte schärfen, trennen und sch-
neiden, auslegen und anrollen

Erzeugnissen aus Gummi und Kunststoff re-
parieren und die Reparaturfähigkeit bes-
timmen

Förderbänder und Riemen aus Gummi und
Kunststoff reparieren und endlos machen

Anforderungen

gute körperliche Verfassung
gute Reaktionsfähigkeit
Lärmunempfindlichkeit
Unempfindlichkeit gegenüber Gerüchen

chemisches Verständnis
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis

Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Problemlösungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


